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Leipzig, Stadt

Pater-Gordian-Straße 72; 74; 76

Wahren * 192h; 192i; 192

Drei Mehrfamilienhäuser einer Wohnanlage, mit Vorgarten; Putzfassaden, Bestandteile einer Wohnanlage, 
baugeschichtlich bedeutend 

Kurzcharakteristik

Mit den Nachbarhäusern bis zur Verlängerten Wilhelmstraße erscheinen die Gebäude durch einheitliche 

Trauf- und Geschosshöhen als eine Häuserzeile mit Vorgärten. Jedoch handelt es sich um drei Projekte 

unterschiedlicher Bauherren. Die Baugemeinschaft Leipzig reichte im Juni 1931 den mit 

„Schlichtwohnungsbauvorhaben“ überschriebenen Antrag für drei viergeschossige Wohnhäuser ein, die in 

allen Geschossen dreispännig ausgebildet waren und eine Hofgemeinschaft bildeten. Nach Entwürfen des 

Architekten Adolf Warnstorff konnten die Gebäude ein Jahr später fertiggestellt werden. Stilistisch der 

Neuen Sachlichkeit verhaftet, sind einzig der Sockel und die abgetreppten Einfassungen der Hauseingänge 

aus Klinker sowie die Sprossenfenster (die in den Entwurfszeichnungen zusätzlich mit Faschen betont 

wurden) strukturierende Elemente. Zusammen mit den Nachbargebäuden sind die drei Wohnhäuser ein 

Zeugnis des Wohnungsbaus der frühen 1930er Jahre, ihnen kommt daher ein baugeschichtlicher Wert zu.
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Mehrfamilienhäuser (Nr. 76-72) einer Wohnanlage, mit
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